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Objekt: Kircheninterieur: Kapelle mit
Taufstein in dunkler Kirche

Museum: Historisches Museum der Pfalz -
Speyer
Domplatz 4
67346 Speyer
06232 13250
info@museum.speyer.de

Sammlung: Gemäldesammlung

Inventarnummer: HM_0_02614

Beschreibung
In einer taghell erleuchteten, gotischen Kapelle steht ein Taufstein. Vor dem Eingang zur
Kapelle kniet eine Frau.
Der Schauplatz der Darstellung von Johann Martin Bernatz ist leider noch unbekannt. Das
Gemälde befinden sich leider in einem schlechten Zustand.

Bernatz war für den väterlichen Beruf des Schornsteinfegers bestimmt, musste dieses jedoch
1826 nach einer Lungenentzündung aufgeben. Als tüchtiger Zeichner besuchte er dann mit
seinem Bruder die Polytechnische Schule in Wien. Unter Joseph Kellerhovens Leitung lernte
er in Speyer die Ölmalerei und ging 1827–29 zur Architekturmalerei über. Im August 1829
übersiedelte er nach München. 1836 begleitete er Gotthilf Heinrich Schubert und Michael
Pius Erdl als Maler und Zeichner auf ihrer Orientreise über Konstantinopel durch
Kleinasien, Palästina und die Sinai-Halbinsel nach Ägypten. Anschließend begleitete er
Johannes Roth auf der Ostindien-Expedition, wobei sie Neujahr 1841 in Kalkutta eintrafen.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: HxB: 32,5 x 28 cm, ohne Rahmen

Ereignisse

Gemalt wann 1830
wer Johann Martin Bernatz (1802-1878)
wo

Schlagworte

https://rlp.museum-digital.de/object/82425


• Gemälde
• Kircheninneres
• Taufstein
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